
Hinweise zur Pflege Ihres versiegelten Parkettbodens 
 
Damit Ihr Boden noch länger schön bleibt, sollten Sie folgende Empfehlungen beachten. 
 

1) Vorbeugen 
 

 Stuhl- und Tischfüsse durch Filzgleiter schützen. 

 Flüssigkeiten möglichst sofort aufnehmen. 

 Pflanzentöpfe nicht direkt auf den Parkett, sondern auf eine 
Korkunterlage stellen. 

 Schmutz wird am einfachsten am Eingang mit einer 
Schmutzschleuse oder Fussmatte aufgehalten. 

 

2) Raumklima 
 

 Für das Befinden der Bewohner, wie des Parkettes, ist ein 
gesundes Raumklima wichtig (20 – 22°C, 45 – 60 % relative 
Luftfeuchtigkeit). 

 

3) Reinigung 
 

 Sie reinigen Ihren Boden am einfachsten mit einem feuchten, 
ausgewrungenen (nicht nassen) Tuch. Bei grösseren Flächen 
empfiehlt sich ein Feuchtwischer mit Gaze. 

 Reinigungsautomaten dürfen auf versiegeltem Parkett nicht 
eingesetzt werden. 

 Nach der Reinigung dürfen keine Wasserlachen zurückbleiben. 

 Aggressive Reinigungsmittel können Ihre Versiegelung 
angreifen. 

 

4) Pflege 
 
Damit Ihr Parkett noch länger schön bleibt, empfiehlt sich nach der 
Reinigung eine Pflege. Das beste Pflegemittel für den Hausgebrauch 
ist das Polish (Flüssighartwachs). In intensiver genutzten Zonen (z.B. 
Verkaufsflächen) kann ein Heisswachs eingesetzt werden. Alle 
Pflegemittel sind sinnvoll und sparsam zu verwenden, d.h. dort, wo 
eine Beanspruchung stattfindet. In Randzonen, unter Möbeln oder 
Teppichen erübrigt sich das Pflegemittel. 
 
Was nützt ein Pflegemittel? 
 

 Das Pflegemittel bildet eine erneuerbare Verschleissschicht auf 
der Versiegelung. 

 Es vermindert die schädigende Wirkung von Sand, Staub und 
anderen Schmutzpartikeln. 

 Bei fertig versiegelten Böden schützt das Pflegemittel 
zusätzlich vor eindringenden Flüssigkeiten. 

 Mit dem Pflegemittel bestimmen Sie selbst, wie stark Ihr Boden 
glänzen soll. 

 

 


